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Motorisiert auf Medaillenkurs

VON SIMON HOPF

Die A57 zwischen Köln und Dorma-
gen darf sich mit einem heimlichen 
Rekord schmücken: Tag für Tag nut-
zen Deutschlands beste Säbelfech-
ter die vielbefahrene Autobahn auf 
ihrem Weg zu ihrer Trainingsstät-
te am Höhenberg und zurück nach 
Hause in die Domstadt. Im hekti-
schen Verkehrsgetriebe bleiben sie 
freilich unbemerkt. Und zu offizi-
ellen Würden für die A57 hat’s na-
türlich auch noch nicht geführt. 
Aber vielleicht mag der gerade er-
folgte Hinweis jetzt manch stauge-
plagten Otto-Normalautofahrer mit 
dieser Strecke versöhnen, in der Ge-
wissheit, mit seinem Wagen auf ei-
ner Welt- und Europameister-Ein-
flugschneise zu rollen.

„Ich muss zwei Mal am Tag zum 
Training“, berichtet Max Har-
tung. Ohne Motorisierung sähe das 
schwierig aus. Seit kurzem nutzt 
der 29-Jährige für seine Fahrten 
nach Dormagen einen Golf 7, den 
ihm die beiden Neusser Unterneh-
men Arndt Automobile und Com-
co Leasing im Rahmen ihrer Mit-
wirkung im Kreis der Partner für 
Sport und Bildung (PSB) zur Verfü-

gung stellen. Auch seine Fecht-Kol-
legin Anna Limbach freut sich über 
das Sponsoring eines Autos. Sie und 
Max Hartung konnten ihre Fahrzeu-
ge bei einem gemeinsamen Termin 
auf dem Firmengelände von Arndt 
an der Ruwerstraße in Neuss entge-
gennehmen und gaben hierbei im 
Gespräch mit Frauke und Matthi-
as Arndt sowie PSB-Geschäftsfüh-
rer Ingo Frieske auch Einblicke in 
ihr Leben als Spitzensportler. 

„Mobilität ist bei Spitzensport-
lern aufgrund des hohen Zeitauf-
wands für Training und Wettkampf 
ein wichtiges Thema“, sagt Frieske. 
„Neben einer minutiösen zeitlichen 
Planung ihres Tagesablaufs stellen 
natürlich auch die Kosten für An-
schaffung und Unterhalt eines Fahr-
zeugs eine große Belastung dar“. 

Volle Konzentration auf den Sport 
„Bis Tokio werde ich mich voll auf 
den Sport konzentrieren“, so Har-
tung über seine Vorbereitung auf die 
Olympischen Sommerspiele 2020. 
„Deshalb bin ich auf Unterstüt-
zung angewiesen. Anna Limbach 
(29) hingegen jongliert seit bald 
zwei Jahren zwischen ihrem Beruf 
bei der Firma Ineos und ihrer sport-

lichen Karriere auf der Planche. Für 
die zwei Topathleten soll Tokio der 
Höhepunkt aber nicht das Ende ih-
rer sportlichen Laufbahn sein: „Ich 
will danach nicht sofort den Säbel in 
die Ecke stellen“, so Hartung.

Die Partner für Sport und Bildung 

ermöglichen darüber hinaus auch 
den Säbelfechtern Richard Hübers 
und Benedikt Wagner, motorisiert 
ihren sportlichen Alltag zeitsparend 
zu meistern. Hierfür sind die Spon-
soren Präzi Flachstahl und Autohaus 
Louis Dresen mit ins Boot geholt 

worden. Matyas Szabo erhält hin-
gegen durch den PSB-Förderverein 
direkt eine Finanzspritze, denn er 
verfügte bereits über ein Fahrzeug. 

Apropos Boot: Mit Alexandra 
Höffgen wird auch eine Neusser 
Spitzenathletin auf dem Wasser 

durch die Bereitstellung eines Au-
tos unterstützt. „Das ist wirklich 
klasse!“, freute sich die 25-Jähri-
ge bei der Schlüsselübergabe. Der 
Wagen wird ihr wertvolle Dienste 
erweisen, pendelt sie doch regel-
mäßig von ihren Studienort Dort-
mund zum Bundesstützpunkt Ru-
dern nach Potsdam. Bis Oktober will 
sie zudem ihre Bachelorarbeit unter 
Dach und Fach haben. 

Christoph Buchbender, Präsident 
der Partner für Sport und Bildung, 
betont: „Wir wissen, wie wichtig 
für unsere Top-Athleten ein breiter 
Rückhalt und langfristige Unter-
stützung sind. Ich freue mich des-
halb sehr, wenn es mit Hilfe unse-
res wachsenden Sponsorenkreises 
und durch Mittel aus unserem Ver-
ein gelingt, nachhaltig und erfolgs-
orientiert bei unserem Förderenga-
gement anzusetzen.“

Vizepräsident Jürgen Steinmetz 
bekräftigt: „Dadurch wird der lan-
ge Weg nach Tokio mit Sicherheit ein 
Stückweit einfacher!“ Und er bekräf-
tigt: „Talente im Spitzensport gelten 
zu Recht als Vorbild für eine hohe 
intrinsische Motivation, eine große 
Leistungsbereitschaft und immen-
sen Durchhaltewillen.“

Die Partner für Sport und Bildung machen für heimische Spitzenathleten den langen Weg nach Tokio ein Stück weit einfacher. 
Unternehmen aus dem Sponsorenkreis stellen Fahrzeuge zur Verfügung.

Partnerschaft für Mobilität (v.l.): PSB-Vizepräsident Jürgen Steinmetz, die Dormagener Säbelfechter Matyas Szabo, Be-
nedikt Wagner, Anna Limbach und Richard Hübers, PSB-Schatzmeister Tim Schmiel und Thomas Kempen, RheinLand 
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Audi Zentrum Neuss
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Jülicher Landstr. 41-43, 41464 Neuss,
Tel. 02131 9456-0, audi-zentrum-neuss.de

z.B. RS3 Sportback, 294 kW (400 PS) s-tronic*
Nardograu, MMI Navigation, RS Sportabgasanlage, Sitzheizung, Einparkhilfe vorne und hinten,
19" Zoll Räder im Rotor Design u.v.m.

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112
Braunschweig. Das Angebot gilt nur für Gewerbetreibende, deren Selbstständigkeit mind. seit sechs Monaten
besteht. Bonität vorausgesetzt. AlleWerte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Überführungskosten werden
separat berechnet.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 11,0; außerorts 6,9; kombiniert 8,5; CO₂-Emissionen:
kombiniert 194 g/km; Effizienzklasse E
Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig bis zum 20.09.2019.

RS3 Sportback 2020
Unsere Gewerbekunden Leasingbeispiel:

Kompakter im Rennfieber.

Sonderzahlung: € 0,–
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

€ 369,–
mtl. Leasingrate, zzgl. MwSt.


